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ACO Schachtabdeckung SAKU
mit Deckel aus Kunststoff, Klasse B 125
Rahmenausführung: Kunststoff/Beton sowie BEGU, lichte Weite 605

Schachtabdeckungen SAKU, werden in folgenden Ausfüh-
rungsvarianten geliefert

 Deckel aus Kunststoff mit oder ohne Lüftungsöffnungen 
mit Rahmen aus Kunststoff/Beton
 Deckel aus Kunststoff ohne Lüftungsöffnungen mit BEGU 
Rahmen, Ausführung tagwasserdicht

Bei Abdeckungen mit Rahmen Kunststoff/Beton ist der De-
ckel gegen unbeabsichtigtes Öffnen auch z. B. zum Schutz 
gegen Herausheben durch spielende Kinder mit zwei 
schraublosen Arretierungen aus Kunststoff gesichert. Der 
Rahmen hat 4 Taschen zum Einhängen eines handelsübli-
chen Schmutzfängers nach DIN 1221.
Die tagwasserdichte Ausführungsvariante hat einen BEGU 
Rahmen mit Dichtung. Der Deckel ist mit zwei Schrauben  
im Rahmen gesichert.
SAKU Schachtabdeckungen sind geeignet für den Einbau 
auf Schächten aus Betonfertigteilen gemäß DIN 4034, Ort-
beton, oder gemauerten Schächten in Verkehrsflächen der 
Klasse B125 und A15

Ausführungen mit Kunststoff/
Beton Rahmen   

Ausführung mit BEGU Rahmen, 
tagwasserdicht 

Allgemeine Hinweise 
Die Schachtabdeckung ist vor dem Einbau auf Vollständig-
keit, sowie auf Schäden, z. B. Transportschäden zu kontrol-
lieren. Beschädigte Teile dürfen nicht eingebaut werden. 
Für den Transport und zum Be- und Entladen geeignetes 
Hebezeug verwenden.
Achtung: Aus Sicherheitsgründen sind die Abdeckungen 
beim Transport immer am Rahmen anzufassen, bzw. Hebe-
zeuge am Rahmen anzuschlagen.
Beim Einbau der Schachtabdeckungen sind die folgenden 
technischen Vorschriften in der jeweils gültigen Fassung zu 
beachten:

 VOB Teil C „Allgemeine technische Vertragsbedingun-
gen für Bauleistungen“
 ATV DIN 18299 „Allgemeine Regelungen für Bauarbei-
ten jeder Art“
 ATV DIN 18317 „Verkehrswegebauarbeiten, Oberbau-
schichten aus Asphalt“
 ATV DIN 18318 „Verkehrswegebauarbeiten, Pflasterde-
cken, Plattenbeläge, Einfassungen“
 ATV DIN 18331 „Beton- und Stahlbetonarbeiten“
 ZTV T-StB „Zusätzliche technische Vorschriften und 
Richtlinien für Tragschichten im Straßenbau“
 ZTV Asphalt-StB „Zusätzliche technische Vorschriften 
und Richtlinien für den Bau von Fahrbahndecken aus 
Asphalt“
 ZTV Beton-StB „Zusätzliche technische Vorschriften und 
Richtlinien für den Bau von Fahrbahndecken aus Beton“
 ZTVP-StB „Zusätzliche technische Vorschriften und 
Richtlinien für den Bau von Pflasterdecken und Platten-
belägen“
 ZTVE-StB „Zusätzliche technische Vorschriften und Richt-
linien für Erdarbeiten im Straßenbau“
 RstO „Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus 
von Verkehrsflächen“

Als Kanalgusshersteller geben wir allgemeingültige Vor-
schläge zum Einbau der Schachtabdeckungen in Verkehrs-
flächen. Die spezielle Einbaukonstruktion ist immer unter 
Berücksichtigung aller örtlichen Gegebenheiten von der 
planenden Stelle festzulegen. Deckel erst nach Abbinden 
des Mörtels einlegen.

Schachtabdeckungen
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ACO Schachtabdeckung SAKU
mit Deckel aus Kunststoff, Klasse B 125
Rahmenausführung: Kunststoff/Beton sowie BEGU, lichte Weite 605

Schachtabdeckungen SAKU, werden in folgenden Ausfüh-
rungsvarianten geliefert

 Deckel aus Kunststoff mit oder ohne Lüftungsöffnungen 
mit Rahmen aus Kunststoff/Beton
 Deckel aus Kunststoff ohne Lüftungsöffnungen mit BEGU 
Rahmen, Ausführung tagwasserdicht

Bei Abdeckungen mit Rahmen Kunststoff/Beton ist der De-
ckel gegen unbeabsichtigtes Öffnen auch z. B. zum Schutz 
gegen Herausheben durch spielende Kinder mit zwei 
schraublosen Arretierungen aus Kunststoff gesichert. Der 
Rahmen hat 4 Taschen zum Einhängen eines handelsübli-
chen Schmutzfängers nach DIN 1221.
Die tagwasserdichte Ausführungsvariante hat einen BEGU 
Rahmen mit Dichtung. Der Deckel ist mit zwei Schrauben  
im Rahmen gesichert.
SAKU Schachtabdeckungen sind geeignet für den Einbau 
auf Schächten aus Betonfertigteilen gemäß DIN 4034, Ort-
beton, oder gemauerten Schächten in Verkehrsflächen der 
Klasse B125 und A15

Ausführungen mit Kunststoff/
Beton Rahmen   

Ausführung mit BEGU Rahmen, 
tagwasserdicht 

Allgemeine Hinweise 
Die Schachtabdeckung ist vor dem Einbau auf Vollständig-
keit, sowie auf Schäden, z. B. Transportschäden zu kontrol-
lieren. Beschädigte Teile dürfen nicht eingebaut werden. 
Für den Transport und zum Be- und Entladen geeignetes 
Hebezeug verwenden.
Achtung: Aus Sicherheitsgründen sind die Abdeckungen 
beim Transport immer am Rahmen anzufassen, bzw. Hebe-
zeuge am Rahmen anzuschlagen.
Beim Einbau der Schachtabdeckungen sind die folgenden 
technischen Vorschriften in der jeweils gültigen Fassung zu 
beachten:

 VOB Teil C „Allgemeine technische Vertragsbedingun-
gen für Bauleistungen“
 ATV DIN 18299 „Allgemeine Regelungen für Bauarbei-
ten jeder Art“
 ATV DIN 18317 „Verkehrswegebauarbeiten, Oberbau-
schichten aus Asphalt“
 ATV DIN 18318 „Verkehrswegebauarbeiten, Pflasterde-
cken, Plattenbeläge, Einfassungen“
 ATV DIN 18331 „Beton- und Stahlbetonarbeiten“
 ZTV T-StB „Zusätzliche technische Vorschriften und 
Richtlinien für Tragschichten im Straßenbau“
 ZTV Asphalt-StB „Zusätzliche technische Vorschriften 
und Richtlinien für den Bau von Fahrbahndecken aus 
Asphalt“
 ZTV Beton-StB „Zusätzliche technische Vorschriften und 
Richtlinien für den Bau von Fahrbahndecken aus Beton“
 ZTVP-StB „Zusätzliche technische Vorschriften und 
Richtlinien für den Bau von Pflasterdecken und Platten-
belägen“
 ZTVE-StB „Zusätzliche technische Vorschriften und Richt-
linien für Erdarbeiten im Straßenbau“
 RstO „Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus 
von Verkehrsflächen“

Als Kanalgusshersteller geben wir allgemeingültige Vor-
schläge zum Einbau der Schachtabdeckungen in Verkehrs-
flächen. Die spezielle Einbaukonstruktion ist immer unter 
Berücksichtigung aller örtlichen Gegebenheiten von der 
planenden Stelle festzulegen. Deckel erst nach Abbinden 
des Mörtels einlegen.

Schachtabdeckungen
ACO SAKU
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ACO SAKU

P
ok

ry
w

y 
st

ud
zi

en
ek

K
ra

tk
i

O
dp

ły
w

y 
z 

dr
óg

 i 
po

dw
ór

ek
P

rz
yp

ad
ki

 
sp

ec
ja

ln
eg

o 
za

st
os

ow
an

ia
P

ob
oc

ze
Tu

ne
le

, m
os

ty
A

ut
os

tr
ad

y
C

ię
żk

i ł
ad

un
ek

P
ar

ki
ng

 
w

ie
lo

po
zi

om
ow

y,
 

pl
ac

e 
pa

rk
in

go
w

e,
 

pa
rk

in
g 

po
dz

ie
m

ny

O
gr

od
ni

ct
w

o 
i 

ro
ln

ic
tw

o
In

fo
rm

ac
je

 o
gó

ln
e

Pokrywa studzienki ACO SAKU 
z tworzywa sztucznego, klasa B 125
Konstrukcja ramy: tworzywo sztuczne/beton i BEGU, szerokość w świetle 605

Pokrywy studzienek SAKU są dostarczane w następujących 
wersjach

 ■ Pokrywa z tworzywa sztucznego z otworami 
wentylacyjnymi lub bez z ramą z tworzywa sztucznego/
betonu

 ■ Pokrywa z tworzywa sztucznego bez otworów 
wentylacyjnych z ramą BEGU, wodoszczelna konstrukcja

W przypadku studzienek z ramą z tworzywa sztucznego/
betonu pokrywa jest zabezpieczona przed niezamierzonym 
otwarciem, np. w celu ochrony przed podniesieniem przez 
bawiące się dzieci, za pomocą dwóch bezśrubowych 
zatrzasków z tworzywa sztucznego. Rama posiada 4 
kieszenie do zamocowania standardowego kosza  
wg. DIN 1221.
Wersja wodoszczelna posiada ramę BEGU z uszczelką. 
Pokrywa jest przymocowana do ramy za pomocą dwóch śrub.
Pokrywy SAKU nadają się do montażu na studzienkach 
wykonanych z prefabrykowanych elementów betonowych 
zgodnie z normą DIN 4034, betonowych lub murowanych 
studzienek w obszarach ruchu klasy B125 i A15.

Informacje ogólne
Przed montażem pokrywę studzienki należy sprawdzić 
pod kątem kompletności i uszkodzeń, np. uszkodzeń 
transportowych. Nie wolno montować uszkodzonych części. 
Do transportu, załadunku i rozładunku należy używać 
odpowiedniego sprzętu podnoszącego.
Uwaga: Ze względów bezpieczeństwa pokrywy muszą być 
zawsze przytrzymywane przez ramę podczas transportu lub 
ramy muszą być przymocowane do podnośników.
Podczas montażu pokryw studzienek należy przestrzegać 
przepisów BHP i norm technicznych wykonania

Jako producent odlewów kanalizacyjnych przedstawiamy 
ogólne sugestie dotyczące montażu pokryw studzienek 
w obszarach o dużym natężeniu ruchu. Specjalny 
projekt instalacji musi być określony przez projektanta, 
uwzględniający wszystkie lokalne warunki. Nie zakładać 
pokrywy, dopóki zaprawa nie stwardnieje

Wersje z ramą z tworzywa 
sztucznego/betonu

Wersja z ramą BEGU, 
wodoszczelna
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ACO Schachtabdeckung SAKU
mit Deckel aus Kunststoff, Klasse B 125
Rahmenausführung: Kunststoff/Beton sowie BEGU, lichte Weite 605

Schachtabdeckungen SAKU, werden in folgenden Ausfüh-
rungsvarianten geliefert

 Deckel aus Kunststoff mit oder ohne Lüftungsöffnungen 
mit Rahmen aus Kunststoff/Beton
 Deckel aus Kunststoff ohne Lüftungsöffnungen mit BEGU 
Rahmen, Ausführung tagwasserdicht

Bei Abdeckungen mit Rahmen Kunststoff/Beton ist der De-
ckel gegen unbeabsichtigtes Öffnen auch z. B. zum Schutz 
gegen Herausheben durch spielende Kinder mit zwei 
schraublosen Arretierungen aus Kunststoff gesichert. Der 
Rahmen hat 4 Taschen zum Einhängen eines handelsübli-
chen Schmutzfängers nach DIN 1221.
Die tagwasserdichte Ausführungsvariante hat einen BEGU 
Rahmen mit Dichtung. Der Deckel ist mit zwei Schrauben  
im Rahmen gesichert.
SAKU Schachtabdeckungen sind geeignet für den Einbau 
auf Schächten aus Betonfertigteilen gemäß DIN 4034, Ort-
beton, oder gemauerten Schächten in Verkehrsflächen der 
Klasse B125 und A15

Ausführungen mit Kunststoff/
Beton Rahmen   

Ausführung mit BEGU Rahmen, 
tagwasserdicht 

Allgemeine Hinweise 
Die Schachtabdeckung ist vor dem Einbau auf Vollständig-
keit, sowie auf Schäden, z. B. Transportschäden zu kontrol-
lieren. Beschädigte Teile dürfen nicht eingebaut werden. 
Für den Transport und zum Be- und Entladen geeignetes 
Hebezeug verwenden.
Achtung: Aus Sicherheitsgründen sind die Abdeckungen 
beim Transport immer am Rahmen anzufassen, bzw. Hebe-
zeuge am Rahmen anzuschlagen.
Beim Einbau der Schachtabdeckungen sind die folgenden 
technischen Vorschriften in der jeweils gültigen Fassung zu 
beachten:

 VOB Teil C „Allgemeine technische Vertragsbedingun-
gen für Bauleistungen“
 ATV DIN 18299 „Allgemeine Regelungen für Bauarbei-
ten jeder Art“
 ATV DIN 18317 „Verkehrswegebauarbeiten, Oberbau-
schichten aus Asphalt“
 ATV DIN 18318 „Verkehrswegebauarbeiten, Pflasterde-
cken, Plattenbeläge, Einfassungen“
 ATV DIN 18331 „Beton- und Stahlbetonarbeiten“
 ZTV T-StB „Zusätzliche technische Vorschriften und 
Richtlinien für Tragschichten im Straßenbau“
 ZTV Asphalt-StB „Zusätzliche technische Vorschriften 
und Richtlinien für den Bau von Fahrbahndecken aus 
Asphalt“
 ZTV Beton-StB „Zusätzliche technische Vorschriften und 
Richtlinien für den Bau von Fahrbahndecken aus Beton“
 ZTVP-StB „Zusätzliche technische Vorschriften und 
Richtlinien für den Bau von Pflasterdecken und Platten-
belägen“
 ZTVE-StB „Zusätzliche technische Vorschriften und Richt-
linien für Erdarbeiten im Straßenbau“
 RstO „Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus 
von Verkehrsflächen“

Als Kanalgusshersteller geben wir allgemeingültige Vor-
schläge zum Einbau der Schachtabdeckungen in Verkehrs-
flächen. Die spezielle Einbaukonstruktion ist immer unter 
Berücksichtigung aller örtlichen Gegebenheiten von der 
planenden Stelle festzulegen. Deckel erst nach Abbinden 
des Mörtels einlegen.

Schachtabdeckungen
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Einbau 
Vor dem Einbau Auflageflächen von Schachtoberteil und 
Rahmenunterseite reinigen und anfeuchten. Die Schacht-
abdeckung auf einem vollflächigen Mörtelbett höhenge-
recht versetzen und ausrichten. Zum Schutz der Ober-
fläche beim Ausrichten dürfen nur Gummihämmer oder 
Hämmer mit weicher Zulage verwendet werden.
Die Dicke der Mörtelfuge darf 1 cm nicht unterschreiten 
und 3 cm nicht überschreiten.
Mörtel MG III nach DIN 1053 verwenden. Alternativ 
schwindungsfreien Schachtvergussmörtel, z.B. Ebralit oder 
gleichwertig einsetzen. Dabei sind die Verarbeitungsvorga-
ben der Hersteller zu beachten. Die Verkehrsfreigabe darf 
erst nach ausreichender Abbindezeit, bei einer Druckfestig-
keit des Mörtels von mind.  
10 N/mm² gewährleistet ist, erfolgen. 
Beim Einbau von Abdeckungen in As-phaltflächen ist ein 
Überteeren der Ab-deckung, auch mit Abdeckplatte, nicht 
zulässig.

Tagwasserdichte Ausführung 
Öffnen: Schraubverschlüsse mittels Bedienschlüssel 
(Art.-Nr.1200049) lösen und Deckel herausheben.  

Schließen: Auflageflächen von Deckel und Rahmen rei-
nigen. Dichtringe an den Verschlussschrauben prüfen, 
schadhafte Dichtringe ersetzen, Verschlussschrauben fet-
ten.
Verschlussbohrungen im Rahmen reinigen. Dichtung im 
Rahmen überprüfen und bei Beschädigungen ersetzen. 
Deckel unter Beachtung der Einlegesicherung einlegen. 
Alle Schrauben im Deckel fest anziehen. 

Bedienung 
Ausführung mit Rahmen aus Kunststoff/Beton 
(schraublose Ausführung)

Öffnen

Bild 1
Aushebeschlüssel (Art.-Nr. 600643) an den Entriegelungs-
öffnungen am Rahmen einsetzen, und mit einer Handbe-
wegung nach außen den Deckel entriegeln (siehe Bild 1). 
Anschließend den Aushebeschlüssel in einer Aushebeöff-
nung des Deckels einsetzen und herausziehen.
Beim Begehen des Schachtes einschlägige Unfallverhü-
tungsvorschriften beachten.

Bild 2
Auflageflächen von Deckel und Rahmen reinigen. Deckel, 
Rahmen und Verriegelungsnocken auf Beschädigungen 
überprüfen, und Deckel unter Beachtung der Einlegesiche-
rung einlegen.
Anschließend Deckel mit einem senkrechten Tritt auf den 
über den Rahmen hinausragenden Teil des Deckels verrie-
geln. Die Verriegelung ist eingerastet, wenn Deckel und 
Rahmenoberseite umlaufend auf gleicher Höhe liegen. 

Schließen

Wartung 
Wir empfehlen, in Abhängigkeit von Verkehrs- bzw. Belas-
tungsaufkommen, regelmäßige Wartungen (Reinigung/
Funktionsprüfung) durchzuführen, mindestens jedoch ein-
mal pro Jahr. Dabei Auflageflächen an Deckel und Rahmen 
reinigen, und ggf. schadhafte oder fehlende Teile ersetzen.

Schachtabdeckungen
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ACO Schachtabdeckung SAKU
mit Deckel aus Kunststoff, Klasse B 125
Rahmenausführung: Kunststoff/Beton sowie BEGU, lichte Weite 605

Schachtabdeckungen SAKU, werden in folgenden Ausfüh-
rungsvarianten geliefert

 Deckel aus Kunststoff mit oder ohne Lüftungsöffnungen 
mit Rahmen aus Kunststoff/Beton
 Deckel aus Kunststoff ohne Lüftungsöffnungen mit BEGU 
Rahmen, Ausführung tagwasserdicht

Bei Abdeckungen mit Rahmen Kunststoff/Beton ist der De-
ckel gegen unbeabsichtigtes Öffnen auch z. B. zum Schutz 
gegen Herausheben durch spielende Kinder mit zwei 
schraublosen Arretierungen aus Kunststoff gesichert. Der 
Rahmen hat 4 Taschen zum Einhängen eines handelsübli-
chen Schmutzfängers nach DIN 1221.
Die tagwasserdichte Ausführungsvariante hat einen BEGU 
Rahmen mit Dichtung. Der Deckel ist mit zwei Schrauben  
im Rahmen gesichert.
SAKU Schachtabdeckungen sind geeignet für den Einbau 
auf Schächten aus Betonfertigteilen gemäß DIN 4034, Ort-
beton, oder gemauerten Schächten in Verkehrsflächen der 
Klasse B125 und A15

Ausführungen mit Kunststoff/
Beton Rahmen   

Ausführung mit BEGU Rahmen, 
tagwasserdicht 

Allgemeine Hinweise 
Die Schachtabdeckung ist vor dem Einbau auf Vollständig-
keit, sowie auf Schäden, z. B. Transportschäden zu kontrol-
lieren. Beschädigte Teile dürfen nicht eingebaut werden. 
Für den Transport und zum Be- und Entladen geeignetes 
Hebezeug verwenden.
Achtung: Aus Sicherheitsgründen sind die Abdeckungen 
beim Transport immer am Rahmen anzufassen, bzw. Hebe-
zeuge am Rahmen anzuschlagen.
Beim Einbau der Schachtabdeckungen sind die folgenden 
technischen Vorschriften in der jeweils gültigen Fassung zu 
beachten:

 VOB Teil C „Allgemeine technische Vertragsbedingun-
gen für Bauleistungen“
 ATV DIN 18299 „Allgemeine Regelungen für Bauarbei-
ten jeder Art“
 ATV DIN 18317 „Verkehrswegebauarbeiten, Oberbau-
schichten aus Asphalt“
 ATV DIN 18318 „Verkehrswegebauarbeiten, Pflasterde-
cken, Plattenbeläge, Einfassungen“
 ATV DIN 18331 „Beton- und Stahlbetonarbeiten“
 ZTV T-StB „Zusätzliche technische Vorschriften und 
Richtlinien für Tragschichten im Straßenbau“
 ZTV Asphalt-StB „Zusätzliche technische Vorschriften 
und Richtlinien für den Bau von Fahrbahndecken aus 
Asphalt“
 ZTV Beton-StB „Zusätzliche technische Vorschriften und 
Richtlinien für den Bau von Fahrbahndecken aus Beton“
 ZTVP-StB „Zusätzliche technische Vorschriften und 
Richtlinien für den Bau von Pflasterdecken und Platten-
belägen“
 ZTVE-StB „Zusätzliche technische Vorschriften und Richt-
linien für Erdarbeiten im Straßenbau“
 RstO „Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus 
von Verkehrsflächen“

Als Kanalgusshersteller geben wir allgemeingültige Vor-
schläge zum Einbau der Schachtabdeckungen in Verkehrs-
flächen. Die spezielle Einbaukonstruktion ist immer unter 
Berücksichtigung aller örtlichen Gegebenheiten von der 
planenden Stelle festzulegen. Deckel erst nach Abbinden 
des Mörtels einlegen.

Schachtabdeckungen
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Einbau 
Vor dem Einbau Auflageflächen von Schachtoberteil und 
Rahmenunterseite reinigen und anfeuchten. Die Schacht-
abdeckung auf einem vollflächigen Mörtelbett höhenge-
recht versetzen und ausrichten. Zum Schutz der Ober-
fläche beim Ausrichten dürfen nur Gummihämmer oder 
Hämmer mit weicher Zulage verwendet werden.
Die Dicke der Mörtelfuge darf 1 cm nicht unterschreiten 
und 3 cm nicht überschreiten.
Mörtel MG III nach DIN 1053 verwenden. Alternativ 
schwindungsfreien Schachtvergussmörtel, z.B. Ebralit oder 
gleichwertig einsetzen. Dabei sind die Verarbeitungsvorga-
ben der Hersteller zu beachten. Die Verkehrsfreigabe darf 
erst nach ausreichender Abbindezeit, bei einer Druckfestig-
keit des Mörtels von mind.  
10 N/mm² gewährleistet ist, erfolgen. 
Beim Einbau von Abdeckungen in As-phaltflächen ist ein 
Überteeren der Ab-deckung, auch mit Abdeckplatte, nicht 
zulässig.

Tagwasserdichte Ausführung 
Öffnen: Schraubverschlüsse mittels Bedienschlüssel 
(Art.-Nr.1200049) lösen und Deckel herausheben.  

Schließen: Auflageflächen von Deckel und Rahmen rei-
nigen. Dichtringe an den Verschlussschrauben prüfen, 
schadhafte Dichtringe ersetzen, Verschlussschrauben fet-
ten.
Verschlussbohrungen im Rahmen reinigen. Dichtung im 
Rahmen überprüfen und bei Beschädigungen ersetzen. 
Deckel unter Beachtung der Einlegesicherung einlegen. 
Alle Schrauben im Deckel fest anziehen. 

Bedienung 
Ausführung mit Rahmen aus Kunststoff/Beton 
(schraublose Ausführung)

Öffnen

Bild 1
Aushebeschlüssel (Art.-Nr. 600643) an den Entriegelungs-
öffnungen am Rahmen einsetzen, und mit einer Handbe-
wegung nach außen den Deckel entriegeln (siehe Bild 1). 
Anschließend den Aushebeschlüssel in einer Aushebeöff-
nung des Deckels einsetzen und herausziehen.
Beim Begehen des Schachtes einschlägige Unfallverhü-
tungsvorschriften beachten.

Bild 2
Auflageflächen von Deckel und Rahmen reinigen. Deckel, 
Rahmen und Verriegelungsnocken auf Beschädigungen 
überprüfen, und Deckel unter Beachtung der Einlegesiche-
rung einlegen.
Anschließend Deckel mit einem senkrechten Tritt auf den 
über den Rahmen hinausragenden Teil des Deckels verrie-
geln. Die Verriegelung ist eingerastet, wenn Deckel und 
Rahmenoberseite umlaufend auf gleicher Höhe liegen. 

Schließen

Wartung 
Wir empfehlen, in Abhängigkeit von Verkehrs- bzw. Belas-
tungsaufkommen, regelmäßige Wartungen (Reinigung/
Funktionsprüfung) durchzuführen, mindestens jedoch ein-
mal pro Jahr. Dabei Auflageflächen an Deckel und Rahmen 
reinigen, und ggf. schadhafte oder fehlende Teile ersetzen.

Schachtabdeckungen
ACO SAKU
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Montaż
Przed montażem należy oczyścić i zwilżyć powierzchnie 
styku górnej części studni oraz spodu ramy. Umieścić 
i wyrównać pokrywę studzienki na warstwie zaprawy na 
całej powierzchni na odpowiedniej wysokości. Aby chronić 
powierzchnię podczas wyrównywania, można używać 
wyłącznie gumowych młotków lub młotków z miękką 
końcówką.
Grubość spoiny nie może być mniejsza niż 1 cm i nie może 
przekraczać 3 cm.
Stosować zaprawę MG III zgodnie z normą DIN 1053. 
Alternatywnie można użyć niekurczliwej zaprawy do 
spoinowania szybów, np. Ebralit lub jej odpowiednika. Należy 
przestrzegać instrukcji producenta dotyczących stosowania. 
Dopuszczenie zaprawy do użytku (poruszania się po niej) 
może nastąpić dopiero po wystarczającym czasie wiązania 
i uzyskaniu wytrzymałości na ściskanie wynoszącej co 
najmniej 10 N/mm².
W przypadku montażu pokryw na powierzchniach 
asfaltowych, nadmierne smołowanie pokrywy jest 
niedozwolone.

Obsługa
Wersja z ramą z tworzywa sztucznego/betonu  
(wersja bezśrubowa)

Otwieranie

Rys. 1
Włożyć klucz do podnoszenia (nr art. 600643) w otwory 
odblokowujące na ramie i odblokować pokrywę, przesuwając 
na zewnątrz (patrz rys. 1). Następnie włożyć klucz do 
podnoszenia w otwór w pokrywie i wyciągnąć ją.
Podczas wchodzenia do studzienki należy przestrzegać 
odpowiednich przepisów dotyczących zapobiegania 
wypadkom.

Zamykanie

Rys. 2
Oczyścić powierzchnie styku pokrywy i ramy. Sprawdzić 
pokrywę, ramę i krzywki blokujące pod kątem uszkodzeń 
i włożyć pokrywę, pamiętając o blokadzie.
Następnie zablokować pokrywę, uderzając pionowo w część 
pokrywy wystającą ponad ramę. Mechanizm blokujący 
uruchamia się, gdy pokrywa i górna część ramy znajdują się 
na tej samej wysokości.

Wodoodporna konstrukcja (z ramą BEGU)
Otwieranie: Poluzować nakrętki za pomocą klucza (nr art. 
1200049) i podnieść pokrywę.

Zamykanie: Oczyścić powierzchnie styku pokrywy 
i ramy. Sprawdzić pierścienie uszczelniające na śrubach 
zaślepiających, wymienić uszkodzone pierścienie 
uszczelniające, nasmarować śruby zaślepiające.
Oczyścić otwory uszczelniające w ramie. Sprawdzić uszczelkę 
w ramie i wymienić, jeśli jest uszkodzona. Włożyć pokrywę, 
pamiętając o blokadzie. Dokręcić wszystkie śruby w pokrywie.

Konserwacja
Zalecamy regularną konserwację (czyszczenie/sprawdzanie 
działania), w zależności od natężenia ruchu i obciążenia, 
ale przynajmniej raz w roku. Oczyścić powierzchnie styku 
pokrywy i ramy i w razie potrzeby wymienić uszkodzone lub 
brakujące części.




